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Do, 
07.01.2016 

Theater-Gastspiel  
aus Düsseldorf 

Das Düsseldorfer Schauspielhaus gastiert im Großen Haus des 
DNT Weimar mit Goethes „Iphigenie auf Tauris“. In der Inszenie-
rung von Mona Kraushaar, die Ende September 2014 in Düsseldorf 
Premiere hatte, ist die gebürtige Erfurterin Tanja Schleiff als Iphige-
nie zur erleben. 

PM DNT 
22.12.2015 
TA/TLZ 
09.01.2016 
 
 
Foto: Sebas-
tian Hoppe 
(PM DNT 
22.12.2015) 

 

 

Do, 
07.01.2016 

Tagung zu  
Gesellschafts-kri-
tik 

„Der aufrechte Gang im windschiefen Kapitalismus“ ist eine interna-
tionale Tagung überschrieben, die das Kolleg Friedrich Nietzsche 
im Goethe-Nationalmuseum ausrichtet. Vor dem Hintergrund ge-
genwärtiger Krisenerscheinungen widmen sich die Referenten dem 
Verhältnis von Gesellschaftskritik und Utopie, Sozialkritik und Ethik. 

TLZ 
06.01.2016 

 

Do, 
08.01.2016 

Jubiläumsjahr 
des Schiller-Gym-
nasiums 

Das Friedrich-Schiller-Gymnasium feiert mit einem Festakt den Auf-
takt zu einem Jubiläumsjahr: Vor exakt 85 Jahren war der Neubau 
der Schule an der heutigen Thomas-Mann-Straße eröffnet worden. 

TA 
09.01.2016 

 

Sa, 
09.01.2016 

Interkulturelles 
Neujahrsfest 

Bereits zum 11. Mal begeistert ein „interkulturelles Neujahrsfest“ die 
Besucher. Musik, Tanz, Folklore und Rhythmen bringen die Wei-
marhalle zum Brodeln. 

TLZ 
11.01.2016 

 

Mo, 
11.01.2016 

Besuch der  
Gesundheits-mi-
nisterin 

Thüringens Gesundheitsministerin Heike Werner besucht das So-
phien- und Hufelandklinikum Weimar. Für Weimar ist die Klinik mit 
mehr als 1000 Beschäftigten der zweitgrößte Arbeitgeber. 

TLZ 
12.01.2016 

 



Di, 
12.01.2016 

„Anna Amalia“ – 
bestes  
Restaurant 

Das Hotel Elephant beherbergt Thüringens bestes Restaurant. Ne-
ben dem „Anna Amalia“ können sich drei weitere Weimarer Restau-
rants unter den zehn besten platzieren, die in der „Gerolsteiner 
Restaurant-Bestenliste“ beurteilt wurden: „Anastasia“ im Hotel Rus-
sischer Hof (Platz 3), „Alboths“ im Hotel Dorotheenhof (Platz 5) und 
das „Alt-Weimar“ (Platz 8), das allerdings inzwischen geschlossen 
hat. Im Bundesvergleich gelangte das von Marcello Fabbri geleitete 
Restaurant „Anna Amalia“ auf Rang 87. 

TA 
13.01.2016 

 

Di, 
12.01.2016 

Buch zur  
Nationalver-
sammlung 1919 

Das Stadtmuseum präsentiert das Begleitbuch zur Ausstellung „De-
mokratie aus Weimar. Die Nationalversammlung 1919“. Der Kurator 
Dr. Alf Rößner und die Mediengestalter Andreas Feddersen und Jo-
hannes Romeyke bündeln darin die Informationen der inhaltsrei-
chen Ausstellung, stellen Politiker vor und bilden bedeutende Expo-
nate ab. Das Buch ist zweisprachig verfasst – deutsch und englisch 
–, um dem Interesse auch ausländischer Besucher nachzukom-
men. 

TA 
13.01.2016 
 
 
Bucheinband: 
Stadtmuseum 
Weimar 

 

Mi, 
13.01.2016 

Neujahrsempfang 
des Oberbürger-
meisters 

Beim Neujahrsempfang kritisiert der Oberbürgermeister Stefan Wolf 
mit scharfen Worten die Landesregierung. Er kündigt eine Kam-
pagne für den Erhalt der Kreisfreiheit der Stadt Weimar an. Mehr 
als 230 Gäste haben sich in der Weimarhalle versammelt, viele von 
ihnen tragen die von der Zwiebelmarktkönigin Lisa-Marie verteilten 
Buttons. – Bild: Unter den Gästen begrüßt der Oberbürgermeister 
auch Ralf Kirsten (li.), Weimars Polizeichef. 

TLZ /TA 
14.01.2016 
 
 
Foto: Sascha 
Margon 
(RHK 2/2016) 

 

Do, 
14.01.2016 

Uraufführung  
„Ich bin Kain“ 

Auf der Studiobühne des DNT erlebt ein neues Jugendstück von 
Jens Raschke seine Uraufführung in der Inszenierung von Jakob 
Fedler. „Ich bin Kain“ erzählt etwas über den Anfang der Welt, der 
Menschheit, über Angst und Religion.  

TLZ 
13.01.2016 

 



Fr, 
15.01.2016 

Dada-Dekade 
und -ausstellung 

In der Galerie Markt 21 wird mit einer Performance unter dem Titel 
„Neujahrsempfang“ das fünfte Themenjahr der „Dada-Dekade 
2012–2022“ eröffnet. Das Motto lautet: „Zürich – Züklon – Züan-
kaly“. Eine Ausstellung erzählt von der Geburt und der Entwicklung 
des Dadaismus, deren Vertreter wie kaum in einer anderen Kunst-
richtung zuvor die fest verankert erscheinenden gesellschaftlichen 
Werte hinterfragten. 

RHK 
16.01.2016 
TLZ 
05.02.2016 
 
 
Foto: Maik 
Schuck (RHK 
2/2016) 

 

Sa, 
16.01.2016 

Auszeichnung für 
Gabriele König 

Die Sozialpädagogin Gabriele König, Leiterin der Diakonie-Sozial-
station Weimar-Blankenhain, wird mit dem goldenen Kronenkreuz 
geehrt, der höchsten Auszeichnung der Diakonie. 1991 hatte sie 
ihre Arbeit als Pflegedienstleiterin in Gaberndorf aufgenommen. 

TLZ 
18.01.2016 

 

So, 
17.01.2016 

Ausstellung 
Norbert W.  
Hinterberger 

Unter dem Titel „Der Weisheit letzter Schluss“ zeigt die ACC-Gale-
rie eine Retrospektive des aus Österreich stammenden Künstlers 
Norbert W. Hinterberger. Er lebt seit 1993 in Weimar und hatte an 
der Hochschule die Fakultät „Gestaltung“ mit aufgebaut.  

TLZ 
15.01.2016 

 

Fr, 
22.01.2016 

Themenjahr-eröff-
nung der Luther-
dekade 

In der Internationalen Schule wird mit einem Festakt das Themen-
jahr „Eine Welt“ der Lutherdekade eröffnet. Die Festrede hält Thü-
ringens Ministerpräsident Bodo Ramelow. Vorangegangen war ein 
Gottesdienst in der Kirche St. Peter und Paul Oberweimar. André 
Poppowitsch (Bild), der Referent für die Luther-Dekade beim Evan-
gelisch-Lutherischen Kirchenkreis Weimar, sagt in einem Interview: 
„Die Reformation wurde zwar nicht in Weimar geboren, aber sie 
lernte hier laufen.“ 

TA 
23.01.2016 
RHK 
30.01.2016 
 
 
Foto: Stadt 
Weimar (RHK 
30.01.2016) 

 

 

Mo,  
25.01.2016 

Tage der  
Kammermusik 

Beim Auftaktkonzert der „Tage der Kammermusik“ an der Hoch-
schule für Musik erklingt Wolfgang Amadeus Mozarts festliches und 
brillantes Klavierquartett KV 493. Insgesamt neun Konzerte umfasst 
die Reihe in diesem Jahr, in denen die Studierenden zeigen, was 
sie im Laufe des Wintersemesters einstudiert haben. 

PM HfM 
21.01.2016 

 



Mi, 
27.01.2016 

Umbenennung 
der Hans-Wahl-
Straße 

Der Stadtrat beschließt die Umbenennung der 1949 nach dem Goe-
theforscher Hans Wahl benannten Straße. Vorangegangen war 
eine öffentliche Diskussion über die Rolle Hans Wahls in der Zeit 
des Nationalsozialismus. Als Vorschläge für die Neubenennung 
standen die Namen des Archivars Julius Wahle, der Großherzogin 
Sophie sowie die Flurbezeichnung „Über dem Kegeltore“ zur Wahl. 
Wegen eines knappen Abstimmungsergebnisses wurde eine Stich-
wahl durchgeführt, bei der sich der zuletzt genannte Name mit 21 
zu 18 Stimmen gegen den der Großherzogin durchsetzte. 

TA 
29.01.2016 

 

Mi, 
27.01.2016 

Online-Daten-
bank der Theater-
zettel 

Zehntausende Weimarer Theaterzettel und Programmhefte aus der 
Zeit zwischen 1754 und 1969 wurden in einem von der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft geförderten Projekt digitalisiert und sind 
nun in einer Online-Datenbank abrufbar. Die wertvollen Quellen zur 
deutschen Theatergeschichte seien hochgradig gefährdet, so der 
Direktor des Thüringischen Hauptstaatsarchives Bernhard Post – 
ein wichtiger Grund, sie zugänglich zu machen, ohne dass die fragi-
len Originale immer wieder zur Hand genommen werden. – Bild: 
Faust-Aufführung am Deutschen Nationaltheater 1965. 

TLZ 
28.01.2016 
TA 
13.02.2016 
 
 
 
Foto: Stadt-
archiv Wei-
mar 

 

 


